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Yellow Bars

Bildbeschreibung1)

Eine Person steht auf einem abgenutzten Zebrastreifen mit gelben und braunen Streifen.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine strenge und strukturierte Ansicht eines Fußgängerüberwegs. Kräftige,
parallele Streifen kontrastierender Farben - ein lebendiges Gelb, das sich mit einem tiefen, erdigen Rot
abwechselt - dominieren die Komposition. Die Farbe wirkt verwittert und abgenutzt, was ein Gefühl
von Geschichte und städtischem Verfall erzeugt. Am unteren Bildrand fügt die schattenhafte Silhouette
eines Schuhpaares eine persönliche und etwas anonyme Präsenz hinzu, die den Betrachter in der Szene
verankert und den Akt des Wartens oder Überquerens andeutet. Die kontrastreiche Beleuchtung und
die Nahaufnahme betonen die haptischen Qualitäten der Oberfläche und die Geometrie der Linien und
verwandeln ein banales urbanes Element in ein abstraktes und fesselndes visuelles Element.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 04/2018 04/2018 08/2018

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4912 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Gelbe Balken

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A person stands on a worn crosswalk with yellow and brown stripes.
    
    
      Eine Person steht auf einem abgenutzten Zebrastreifen mit gelben und braunen Streifen.
    
    
      This photograph presents a stark and textured view of a pedestrian crossing. Bold, parallel stripes of contrasting colors—a vibrant yellow alternating with a deep, earthy red—dominate the composition. The paint appears weathered and distressed, creating a sense of history and urban decay. At the bottom of the frame, the silhouetted outline of a pair of shoes adds a personal and somewhat anonymous presence, grounding the viewer in the scene and suggesting the act of waiting or crossing. The high-contrast lighting and close-up perspective emphasize the tactile qualities of the surface and the geometry of the lines, transforming a mundane urban element into an abstract and compelling visual.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine strenge und strukturierte Ansicht eines Fußgängerüberwegs. Kräftige, parallele Streifen kontrastierender Farben - ein lebendiges Gelb, das sich mit einem tiefen, erdigen Rot abwechselt - dominieren die Komposition. Die Farbe wirkt verwittert und abgenutzt, was ein Gefühl von Geschichte und städtischem Verfall erzeugt. Am unteren Bildrand fügt die schattenhafte Silhouette eines Schuhpaares eine persönliche und etwas anonyme Präsenz hinzu, die den Betrachter in der Szene verankert und den Akt des Wartens oder Überquerens andeutet. Die kontrastreiche Beleuchtung und die Nahaufnahme betonen die haptischen Qualitäten der Oberfläche und die Geometrie der Linien und verwandeln ein banales urbanes Element in ein abstraktes und fesselndes visuelles Element.
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